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27.09.2011
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Stadt Münster 26.10.2011 
 
 
 
 

Niederschrift 
 

über die Sitzung (öffentlicher Teil) 
des Ausschusses für Schule und Weiterbildung 
am Dienstag, 27.09.2011, 17:00 Uhr - 18:40 Uhr, 

Hauptausschusszimmer, Stadtweinhaus, Prinzipalmarkt 8-9, 48143 Münster 
 
 
Anwesend waren: 
 
 
von der CDU-Fraktion 
 
Meik Bolte , Astrid Bühl Vertretung für Frau Marie-Theres Kastner, Edgar Drüge , Bruno Kleine 
Borgmann , Andreas Nicklas , Franz-Josef Ruwe Vertretung für Frau Marliese Kosmider, Mar-
kus Welp ,  
 
von der SPD-Fraktion 
 
Juliane Brüggemann , Dr. Michael Jung , Michael Kleyboldt , Petra Seyfferth , Robert von Ol-
berg ,  
 
von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL 
 
Guido Blanqué Vertretung für Frau Anne Naegels, Peter Fischer-Baumeister , Karina Ku-
schewski Vertretung für Herrn Karl-Heinz Neubert,  
 
von der FDP-Fraktion 
 
Dr. Karin Obst , Sandra Wübken ,  
 
von der Fraktion DIE LINKE. 
 
Olaf Götze Vertretung für Herrn Raimund Köhn,  
 
Sachkundige Einwohner/innen 
 
Adeline Duvivier , Elisabeth Wibben ,  
 
Vertreter des Jugendrates 
 
Magda Al Sibai ,  
 
von der Verwaltung 
 
Christine Czepok , Holger Domsch , Lothar Dunkel , Klaus Ehling , Gerlinde Haase , Dr. Andrea 
Hanke , Winfried Mörchen , Sigrid Pusch , Doris Rüter , Andreas van den Berg , Ludger Water-
mann , Wolfgang Wimmer ,  
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für die Schriftführung 
 
Winfried Engbert ,  
 
Es fehlten: 
 
Rixa Borns , Thomas Frings , Annette Kemper , Aynur Kücük ,  
 
 
 
Ulrich Rademacher ,  
 
Es fehlten: 
 
Rainer Timmer ,  
 
 
Es fehlten: 
 
Marie-Theres Kastner , Raimund Köhn , Marliese Kosmider , Anne Naegels , Karl-Heinz Neu-
bert ,  
 
 
nichtöffentlicher Sitzungsteil siehe Niederschrift über die Sitzung (nichtöffentlicher 

Teil) des Ausschusses für Schule und Weiterbildung am 
27.09.2011 

 

Tagesordnung 

  
 

1. Festlegung der Tagesordnungspunkte, bei denen die 
Anwesenheit von Verwaltungsmitarbeiterinnen oder -
mitarbeitern erforderlich ist 
 

  
 

2. Eingänge und Eingaben 
 

  
 

3. Mitteilungen und Berichte der Verwaltung 
 

V/0525/2011 
V 

4. Münster auf dem Weg zur Inklusion:
1. Konzept zur Umsetzung der UN-
Behindertenrechtskonvention/Verfahren zur Erstellung 
eines Aktionsplans
2. Bisherige Aktivitäten zur Umsetzung der UN-
Behindertenrechtskonvention 
 

V/0540/2011 
I 

5. Errichtungsbeschluss zum Neubau des Feuerwehrge-
rätehauses für den Löschzug Kinderhaus der Freiwilli-
gen Feuerwehr Münster 
 

V/0711/2011 
IV 

6. Investitionsbedarf Schulentwicklungsplanung und 
Schulgebäudesanierung 
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V/0603/2011 
IV 

7. Aktueller Sachstand zu international ausgerichteten 
Bildungsangeboten 
Dauerhafte Einrichtung des Bildungsganges "Internati-
onal Baccalaureate (IB)" am Gymnasium Paulinum 
 

V/0697/2011 
II 

8. Schillergymnasium, Gertrudenstr.5 : Fenster- und Fas-
sadensanierung 
hier: Grundsatzbeschluss 
 

V/0698/2011 
IV 

9. Lehranstalt für pharmazeutisch-technische Assisten-
ten/innen Münster (PTA-Lehranstalt); 
 

  
 

10. Anfragen/Anträge von Mitgliedern des Ausschusses 
für Schule und Weiterbildung 
 

  
 

11. Verschiedenes 
 

 
 
 
 
Frau Dr. Obst eröffnet die Sitzung. Als neues Mitglied der GAL im Ausschuss für Schule und 
Weiterbildung wird Herr Blanqué begrüßt und verpflichtet. 
 
Die Fraktion GAL beantragt, dass die Vorlage zu TOP 5 von der Tagesordnung abgesetzt wird, 
da noch Beratungsbedarf bestehe. Der Antrag wird mehrheitlich mit den Stimmen der SPD, 
GAL und FDP gegen die Stimmen der CDU bei Enthaltung der Fraktion „Die Linken“ angenom-
men. 
 
Der Ausschuss für Schule und Weiterbildung einigt sich ohne Abstimmung einstimmig darauf, 
die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten 7 und 8 in die Etatsitzung am 22.11.2011 zu schie-
ben. Herr Fischer-Baumeister erklärt sich für eine eventuelle Beratung zu Top 7 als befangen. 
 
Frau Dr. Obst weist darauf hin, dass vor Beginn der Sitzung ein Beratungsverlauf zu TOP 4 und 
ein Bericht über die Weiterentwicklung der städtischen Fördermaßnahmen in den Bereichen 
Lesen, Rechtschreiben und Rechnen in Münster an die Ausschussmitglieder verteilt wurde. 
 
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 
 

Festlegung der Tagesordnungspunkte, bei denen 
die Anwesenheit von Verwaltungsmitarbeiterinnen 
oder -mitarbeitern erforderlich ist 

 
Zu den Tagesordnungspunkten  vier und acht wurde Berichterstattung gewünscht. 
 
 
Punkt 2 der Tagesordnung 
 

Eingänge und Eingaben 

 
2.1  Schreiben der Uppenbergschule 

Herr Ehling gibt den Eingang eines Schreibens der Uppenbergschule zur Weiterentwick-
lung und zum Ausbau der Ganztagsschule bekannt. 

 
2.2  Schreiben der Schulpflegschaft der Erich-Klausener-Realschule 

Herr Ehling gibt den Eingang eines Schreibens der Schulpflegschaft der Erich-
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Klausener-Realschule zu einem Ortstermin an der Schule am 12.07.2011 bekannt. 
 
Beide Schreiben werden an die schulpolitischen Sprecher der Fraktionen weitergeleitet. 
 
 
Punkt 3 der Tagesordnung 
 

Mitteilungen und Berichte der Verwaltung 

 
3.1  Kulturagenten 
 Herr Ehling berichtet vom Projekt Kulturagenten. 
 
 
Punkt 4 der Tagesordnung 
V/0525/2011 

Münster auf dem Weg zur Inklusion:
1. Konzept zur Umsetzung der UN-
Behindertenrechtskonvention/Verfahren zur Erstel-
lung eines Aktionsplans
2. Bisherige Aktivitäten zur Umsetzung der UN-
Behindertenrechtskonvention 

 
Die FDP-Fraktion stellte folgenden Antrag: 
 
Der Ausschuss für Schule und Weiterbildung möge beschließen: 
 
Der Beschlussvorschlag wird wie folgt geändert: 
 

1. […] 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, 
2.1 auf der Grundlage der im Konzept dargelegten Eckpunkte (Kapitel 3.3) einen Aktions-

plan „Münster auf dem Weg zur Inklusion – Umsetzung der UN-
Behindertenrechtskonvention“ für den Zeitraum bis 2022 zu erarbeiten und dem Rat bis 
Ende 2012 vorzulegen. Im Bereich Schule wird damit erst begonnen, wenn die ent-
sprechenden Vorgaben des Landes dazu vorliegen. 

2.2 Eine Befragung/Bedarfsanalyse bei den betroffenen Eltern mit Kindern in Förder-
KiTas und Förderschulen durchzuführen, um festzustellen, wie viele der Kinder 
nach dem Willen der Eltern in welche Schulform (Förderschule/Regelschule und 
ggf. in welche weiterführende Schule) aufgenommen werden soll. 

2.3 [bisher 2.2] 
3. […] 

 
Nach einer Aussprache über die Vorlage und den vorliegenden Antrag der FDP-Fraktion wurde 
auf Antrag der CDU-Fraktion über die Antragspunkte einzeln abgestimmt. 
 
Punkt 2.1 des Änderungsantrages wurde mehrheitlich mit 9 Stimmen der CDU und der FDP 
gegen 8 Stimmen der SPD und der GAL bei Enthaltung der Fraktion „Die Linken“ angenommen. 
 
Punkt 2.2 des Änderungsantrages wurde mehrheitlich mit den Stimmen der CDU, SPD, GAL 
und der Fraktion „Die Linken“ gegen die Stimmen der FDP abgelehnt. 
 
In de nachfolgenden Abstimmung empfahl der Ausschuss für Schule und Weiterbildung ein-
stimmig bei Enthaltung der FDP-Fraktion dem Rat, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Beschlussvorschlag:  
 
I. Sachentscheidung: 
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1. Der Rat der Stadt Münster nimmt das „Konzept zur Umsetzung der UN-
Behindertenrechtskonvention/Verfahren zur Erstellung eines Aktionsplans“ und die bis-
herigen Aktivitäten zur Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention (Anlage) zur 
Kenntnis.  
 
2 .Die Verwaltung wird beauftragt, 
 
2.1 auf der Grundlage der im Konzept dargelegten Eckpunkte (Kapitel 3.3) einen Aktionsplan 
„Münster auf dem Weg zur Inklusion – Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention“ für 
den Zeitraum bis 2022 zu erarbeiten und dem Rat bis Ende 2012 vorzulegen. Im Bereich 
Schule wird damit erst begonnen, wenn die entsprechenden Vorgaben des Landes dazu 
vorliegen. 
 
2.2 die Kommission zur Förderung der Inklusion von Menschen mit Behinderungen und 
die jeweiligen Fachausschüsse kontinuierlich über die Ergebnisse der Bearbeitung der 
einzelnen Handlungsfelder des Aktionsplans in Gremien und in Veranstaltungen zu in-
formieren. 
 
3. Folgende Beschlüsse/Anträge wurden mit dieser Vorlage aufgegriffen: 
 

• Beschluss des Hauptausschusses vom 24.06.2009: Antrag der Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen/GAL Nr. A-R/0005/2010: UN-Konvention umsetzen – Schulen, 
Kinder – und Jugendeinrichtungen barrierefrei gestalten (Beschlussvorlage 
V/0430/2009),  

• Beschluss des Hauptausschusses vom 29.09.2010: Antrag der Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen/GAL Nr. A-R/0050/2010: „Aktionsplan ‚Inklusives Gemeinwesen 
Stadt Münster’ “ (Beschlussvorlage V/0563/2010). 

 
Mit dieser Vorlage erledigt sind folgende Anträge und Anregungen: 
 

• Anregung der Kommission zur Förderung der Inklusion von Menschen mit Be-
hinderungen nach § 24 GO NRW vom 27.05.2010: „Berücksichtigung der The-
men „Inklusion“ und „Barrierefreiheit/Design für alle“ in Vorlagen“,  

• Ziffer 1 des Antrages der CDU-Fraktion an den Rat „UN-Behinderten-
rechtskonvention umsetzen – Münster aktiv für Inklusion“ vom 20.06.2011 (A-
R/0045/2011). 

 
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Unmittelbar entstehen durch diese Vorlage keine Kosten. Soweit das Aufgreifen einzel-
ner Handlungsansätze des Konzeptes finanzielle Ressourcen erfordert, ist über diese 
vor dem Hintergrund der jeweiligen Haushaltslage der Stadt Münster zu entscheiden.  
 
 
 
 
Punkt 5 der Tagesordnung 
V/0540/2011 

Errichtungsbeschluss zum Neubau des Feuer-
wehrgerätehauses für den Löschzug Kinderhaus 
der Freiwilligen Feuerwehr Münster 
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Die Beratung Vorlage wurde von der Tagesordnung abgesetzt. 
 
 
Punkt 6 der Tagesordnung 
V/0711/2011 

Investitionsbedarf Schulentwicklungsplanung und 
Schulgebäudesanierung 

 
Frau Dr. Hanke gibt einige Hinweise zur Vorlage. Es folgt eine ausführliche Aussprache zu den 
Sanierungen an den städtischen Schulen. Dabei erhebt sich insbesondere die Frage, warum 
die Sanierung des Schillergymnasiums vor den Sanierungen des Rats- und des Schlaungym-
nasiums geplant wird. Frau Dr. Hanke beantwortet die gestellten Fragen und weist insbesonde-
re darauf hin, dass nach Messungen des Gesundheitsamtes die Sanierung des Schillergymna-
siums dringend erforderlich ist. Darüber hinaus liegt ein Votum aus dem Bürgerhaushalt für die 
Sanierungsmaßnahme vor." 
 
Der Ausschuss für Schule und Weiterbildung nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 
 
 
 
Punkt 7 der Tagesordnung 
V/0603/2011 

Aktueller Sachstand zu international ausgerichte-
ten Bildungsangeboten
Dauerhafte Einrichtung des Bildungsganges "In-
ternational Baccalaureate (IB)" am Gymnasium 
Paulinum 

 
Frau Dr. Hanke führt aus, dass die Vorlage keine Relevanz für den Haushalt 2012 habe. Für die 
Schule sei es jedoch wichtig, dass vor Beginn des Anmeldeverfahrens feststehe, ob das Projekt 
weitergeführt werde oder nicht. 
 
Herr Dr. Jung bat um Beantwortung folgender Fragen: 
 

1. Wurde geprüft, ob alternativ zur städtischen eine Finanzierung durch Sponsoren möglich 
ist? 

2. Werden auch bei anderen Schulen die Kosten für Fortbildungen übernommen? 
3. An welchen Schulen werden zusätzliche Sekretariatsstunden für welche Aufgaben zur 

Verfügung gestellt und wie wurden diese errechnet. 
 
Die Beratung und Beschlussfassung der Vorlage wird in die Etatsitzung am 22.11.2011 vertagt. 
 
 
Punkt 8 der Tagesordnung 
V/0697/2011 

Schillergymnasium, Gertrudenstr.5 : Fenster- und 
Fassadensanierung 
hier: Grundsatzbeschluss 

 
Die Beratung und Beschlussfassung der Vorlage wird in die Etatsitzung am 22.11.2011 vertagt. 
 
 
 
Punkt 9 der Tagesordnung 
V/0698/2011 

Lehranstalt für pharmazeutisch-technische Assis-
tenten/innen Münster (PTA-Lehranstalt); 

 
Der Ausschuss für Schule und Weiterbildung nahm die Vorlage nach einigen Hinweisen von 
Frau Dr. Hanke und einer ausführlichen Aussprache über das Für und Wider einer Schließung 
zur Kenntnis. 
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Punkt 10 der Tagesordnung 
 

Anfragen/Anträge von Mitgliedern des Ausschus-
ses für Schule und Weiterbildung 

 
- keine - 
 
 
Punkt 11 der Tagesordnung 
 

Verschiedenes 

 
----------------------------- 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dr. Karin Obst Winfried Engbert 
Vorsitz Schriftführung 
  
 
 
 
 


